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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Anzing : SV Heimstetten 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Kerler lässt den SV Anzing jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der SV Anzing am vergangenen Freitag auf den SV Heimstetten. Die Gastgeber behielten
bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Dominik Kerler.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Kerler / Bendel letztlich parat, um Priewasser / Striegl final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten am Nachbartisch Blieninger / Jahnke das Match gegen Striegl /
Barthelmes und gewannen mit 6:11, 11:8, 11:4 11:5. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach einem Erfolg
für Richard Blieninger sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Stefan Striegl letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Nach anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte danach Dominik Kerler das Match gegen Tom Priewasser und gewann 3:1.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Stefan Bendel dann gegen Heinz Barthelmes. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Kevin Jahnke beim 2:3 gegen Nico Striegl leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Richard Blieninger gegen Tom Priewasser. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Dominik Kerler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Stefan Striegl. Stefan Bendel war in der Partie gegen Nico Striegl nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mittlerweile stand es damit 4:5. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Kevin Jahnke bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Heinz Barthelmes. Nicht einen Satzgewinn
überließ Stefan Bendel seinem Gegner Tom Priewasser beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Richard Blieninger die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Lange mit Heinz Barthelmes ringen musste Dominik Kerler in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Anzing nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TSV Poing II am 20.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des
SV Heimstetten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 26.01.2023 gegen den ASV
Glonn II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Anzing

Doppel: Kerler / Bendel 0:1, Blieninger / Jahnke 1:0 
Einzel: R. Blieninger 1:2, D. Kerler 2:1, S. Bendel 3:0, K. Jahnke 1:1 

 SV Heimstetten
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Doppel: Priewasser / Striegl 1:0, Striegl / Barthelmes 0:1 
Einzel: T. Priewasser 1:2, S. Striegl 2:0, N. Striegl 1:2, H. Barthelmes 0:3


